[image: image2.jpg]



Aufgabe 1: Vorspann und Epigramm

A Welche Funktionen von Vorspann und Epigramm wurden durch die Präsentation der Arbeitsgruppe deutlich? Kreuzen Sie an und vergleichen und diskutieren Sie Ihre Lösungen.

· A. Sie sollen den Zuschauer irritieren.

· B. Sie sollen die Handlung unterbrechen.

· C. Sie sollen die Spannung abbauen.

· D. Sie sollen das Geschehen vorwegnehmen.

· E. Sie sollen Spannung erzeugen.

· F. Sie sollen die Handlung kommentieren.

· G. Sie sollen über Ort und Zeit informieren.


Mögliche Ergänzung: Welche Funktion haben die Epigramme? Beziehen Sie in Ihre Überlegungen die Brecht’schen Aussagen ein: „Über experimentelles Theater“ und „Anmerkungen zur Oper „Aufstieg und Fall der Stadt Mahagonny“.
B. Ordnen Sie die Sätze bzw. Stichwörter der Arbeitsgruppe zum Thema “Himmel” den folgenden Kategorien zu:


	astronomischer Himmel
	metaphysischer Himmel

	
..............................................................
	..............................................................

	
..............................................................
	..............................................................

	
..............................................................
	..............................................................

	
Was passiert durch den Verlust des Himmels?
..................................................................................................................................



Aufgabe 2: Das Bühnenbild
Vergleichen Sie die Aussagen der Arbeitsgruppe mit dem folgenden Bild aus der Inszenierung des “Ensemble K” (Premiere am 04.02.2006) und schreiben Sie auf, ob das Bild der aktuellen Aufführung dem Anspruch Brechts gerecht wird (mit Begründung).

[image: image1.wmf]
(http://www.ensemble-k.de/produktionen.html, 31.03.2008) 
..................................................................................................................................

..................................................................................................................................

..................................................................................................................................

Aufgabe 3: Die Person des Galilei

Sie erhalten pro Bild einen Bewertungspunkt. Bringen Sie nach jeder Präsentation einen Punkt im Schaubild “Die Person des Galilei” dort an, wo Sie es aufgrund dieses Bildes für charakteristisch halten. 


Aufgabe 4: Glotzen und sehen
“Denn es geht nicht darum, Geschichte zu reproduzieren, sondern “zu durch-leuchten” ...Das “Skelett” ... des historischen Prozesses soll freigelegt werden.”

Rainer E. Zimmermann, Leben des Galilei, in Jan Knopf (Hrsg.), Brecht Handbuch, Band 1, Stuttgart 2001, S.371)

Notieren Sie auf einer Karte, was Sie durch dieses Bild durchschauen und heften Sie Ihre Karte an die “Röntgenwand”.
Sie können Aussagen zu folgenden Bereichen formulieren: 

· Naturwissenschaften
· Gesellschaft
· Kirche
· Wissenschaftler
· Wirtschaft
Aufgabe 5: Bedeutende Textstelle

A. Andrea sagt über die Gelehrten: “Sie sind dumm.” (S. 47). 
Diskutieren Sie diese Frage. 

B. Vergleichen Sie die Leseinterpretation der Arbeitsgruppe mit Ihrer Einordnung.
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